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Die wichtigsten Wassersportführerscheine

für Seefahrt (alle Meeresteile) Sporthochseeschifferschein  (SHS)

für große Küstenfahrt (Nordsee, Ost- Sportseeschifferschein  (SSS)
see, Mittelmeer, sonst 30sm - Zone)

für Küstenfahrt  (12sm – Zone) Sportküstenschifferschein  (SKS)

Jüng stensegelschein und Sportsegelschein werden vom Deutschen Segler-Verband erteilt, der Erwerb ist
grundsätzlich freiwillig (zur Teilnahme an Regatten Pflicht, falls kein amtlicher Befähigungsnachweis für das
jeweilige Gewässer vorliegt). Die früheren Segelführerscheine A, R, BR, BK und C werden nicht mehr erteilt.

Die SPORTBOOTFÜHRERSCHEINE werden im Namen des Bundesverkehrsministers erteilt und sind zum Teil
amtlich vorgeschrieben (siehe oben). Sie sind inhaltlich sehr unterschiedlich, u.a. weil auf Binnen- und
Seeschiffahrtsstraßen unterschiedliches Verkehrsrecht gilt. Die SHS, SSS und SKS werden ebenfalls als amtliche
Nachweise vom Bundesverkehrsminister erteilt, sind aber nicht vorgeschrieben.

Weitere Fahrerlaubnisse gibt es u.a. für den Bodensee und für größere Sportboote (Binnen).
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Amtlicher Sportboo tführerschein Binnen
- unter Segeln

- unter Antriebsmaschine
- als Segelsurfbrett

ehem. Motorbootführerschein A / Segelführerschein A
(ggf. mit amtl. Motorerweiterung)

SBF Binnen unter Segeln nicht amtlich vorge-
schrieben (außer Raum Berlin), aber von Vermietern,
häufig auch von Talsperrenbetrei-bern und zur
Teilnahme an Regatten gefordert.

SBF Binnen unter Antriebsmaschine vorgeschrieben
ab 3,68 kW (5 PS), gültig bis 15m Rumpflänge.

Amtlicher Sportboo tführerschein See

ehemaliger Sportbootführerschein Küste

Vorgeschrieben ab 3,68 kW (5 PS) für alle
Sportboote; enthält keine Segelausbildung.

Sportsegelschein (NEU ab November 2002)
des Deutschen Segler-Verbandes

Inhalte ähnlich dem Sportbootführerschein Binnen (Segelteil), Verkehrsrecht jedoch auch für küstennahe
Gewässer, sofern auf Sicht zu befahren. Zusätzlich Kenntnisse der Wettfahrtregeln. Erteilung nur durch
Verbandsvereine; nicht amtlich vorgeschrieben oder anerkannt. Zur Teilnahme an Regatten gefordert,
wenn am Revier keine Fahrerlaubnis vorgeschrieben ist.

Jüng stensegelschein
des Deutschen Segler-Verbandes

Grundlagenausbildung im Jollensegeln bei minimaler Kenntnis gesetzlicher Vorschriften unter
Berücksichtigung des jeweiligen Schulungsreviers. Erteilung durch Verbandsvereine und Segelschulen;
nicht amtlich vorgeschrieben oder anerkannt. Zur Teilnahme an Jüngsten- und Jugendregatten gefordert ,
Mindestalter 7 Jahre. Nicht notwendig vor Erwerb eines anderen Führerscheines und nur bis zum 17.
Lebensjahr gültig.


